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Berlin, 13. Mai 2024 

BStBK veröffentlicht Berufsstatistik 2023  

Die aktuelle Berufsstatistik der Bundessteuerberaterkammer 

(BStBK) zeigt: Im Jahr 2023 stieg die Zahl der Mitglieder in den 

Steuerberaterkammern bundesweit auf insgesamt 105.896. Da-

runter sind 88.969 Steuerberaterinnen und Steuerberater. Damit 

machen die 1.575 neuen Kammermitglieder ein Plus von 1,5 Pro-

zent im Vergleich zum Vorjahr aus. Die Steigerung geht dabei ins-

besondere auf die anerkannten Berufsausübungsgesellschaften 

zurück.   

Die mitgliederstärkste Steuerberaterkammer ist mit 13.736 Kam-

mermitgliedern wie auch im Vorjahr die Steuerberaterkammer 

München – gefolgt von den Steuerberaterkammern Düsseldorf mit 

10.076 und Hessen mit 9.360 Mitgliedern. 

In der Steuerberatung arbeiten nur Männer? Das stimmt nicht. 

Denn die aktuelle Statistik verdeutlicht, dass sich immer mehr 

Frauen für den steuerberatenden Beruf begeistern. Ihr Anteil stieg 

um 0,2 Prozent auf 38,0 Prozent. Im Jahr 2023 waren in Deutsch-

land 34.818 Steuerberaterinnen tätig. 

Auch Teil der BStBK-Berufsstatistik sind die aktuellen Ausbildungs-

zahlen. Diese zeigen: Auf der Suche nach dem passenden Beruf 

entscheiden sich mehr Jugendliche für die Steuerfachangestellten-

ausbildung. Im Jahr 2023 bildeten Steuerberater*innen bundesweit 

insgesamt 17.355 Nachwuchskräfte aus, ein Zuwachs von 1,0 Pro-

zent im Vergleich zum Vorjahr. 

BStBK-Präsident Prof. Dr. Hartmut Schwab: „Die Ausbildung ist ab-

wechslungsreich, zukunftssicher, digital und bietet vielfältige Auf-

stiegschancen. Wir freuen uns über diesen Anstieg, denn bundes-

weit entscheiden sich immer weniger Jugendliche für eine Berufs-

ausbildung.“ Nach dem Abschluss stehen den Nachwuchskräften 

viele Türen offen: Sie können sich beispielsweise als Fachassis-

tent*in, Steuerfachwirt*in oder sogar zum Steuerberater*in fortbil-

den – ganz ohne Studium. Das ist ein Alleinstellungsmerkmal des 

Berufs. „Damit wir aber auch in Zukunft genug Nachwuchskräfte 

gewinnen können, stellen wir die Vorteile des steuerberatenden 
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Berufs mit der neuen Fachkräfteinitiative in den Fokus“, so 

Schwab. 

Laut den aktuellen Ausbildungszahlen sind mit 2.117 Jugendlichen 

die meisten der Nachwuchskräfte im Bezirk der Steuerberaterkam-

mer Niedersachsen tätig. Die im Verhältnis zu den Mitgliedern 

stärkste Steuerberaterkammer im Bereich der Ausbildung im Jahr 

2023 ist die Steuerberaterkammer Mecklenburg-Vorpommern. In 

der Küstenregion bilden 31,6 Prozent der Berufsangehörigen aus. 

Die bundesweite Rangliste der anerkannten Ausbildungsberufe 

des Bundesinstituts für Berufsbildung untermauert den aktuellen 

Zuspruch der Jugendlichen für den Weg „Steuerfachangestellte*r“. 

Die Ausbildung liegt auf Rang 21 der Neuabschlüsse in Deutsch-

land und gehört damit zu den beliebtesten Berufen. Bei den Frauen 

liegt der Ausbildungsberuf sogar auf Rang 10. 

Die komplette BStBK-Berufsstatistik ist verfügbar unter 

www.bstbk.de. 

 
Die Bundessteuerberaterkammer (BStBK) vertritt als gesetzliche Spitzen-
organisation die Gesamtheit der bundesweit fast 106.000 Steuerbera-
ter*innen, Steuerbevollmächtigten und steuerberatenden Berufsaus-
übungsgesellschaften. Neben der Vertretung des Berufsstandes auf nati-
onaler und internationaler Ebene wirkt die BStBK an der Beratung der 
Steuergesetze sowie an der Gestaltung des Berufsrechts mit. Sie fördert 
außerdem die berufliche Fortbildung der Steuerberater*innen und die 
Ausbildung des Nachwuchses. 
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